
Verbindliche Anmeldungen richten Sie 
bitte bis zum 30. Juli 2009 an 
 
Erika Büttgenbach, Tel.: 0203/379-1967 
(erika.buettgenbach@uni-due.de) oder 
 
Simone Frank M.A., Tel.:0203/379-2497 
(simone.frank@uni-due.de)  
 
(Mo – Do 8.00 – 13.00 Uhr) 
 
Es wird ein Unkostenbeitrag in Höhe 
von 10,- € pro Person erhoben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontaktadresse 

Universität Duisburg-Essen 
Campus Duisburg 
InKuR (LF 156) 
Lotharstr. 65 
47057 Duisburg 
 
www.uni-due.de/inkur/ 

Anfahrtsbeschreibung 
 

 
 

Anfahrt mit Bus und Bahn 
Duisburg (H) Zoo/Uni, Universität, Oststr., Uni-Nord, 
Tram 901, Bus 923, 924, 926, 933 
Anfahrt mit dem PKW 
Autobahn-Abfahrt Duisburg-Kaiserberg. An der 
Ausfahrt links in Richtung Duisburger Universität  
fahren. Nach einer Unterführung links dem Hinweis 
Mülheim folgen. Rechts auf der Mülheimer Straße 
in Richtung Mülheim fahren. 100 m nach dem 
Ortseingangsschild Mülheim rechts in die 
Prinzenhöhe einbiegen. Dem Wegweiser bergauf 
zur Akademie folgen. Parkmöglichkeiten sind auf 
dem Grundstück vorhanden.  

 

 
Lehrerfortbildung 

 
„Regionalgeschichte im 
Geschichtsunterricht“ 

 
26. August 2009  

 
veranstaltet durch das 

Institut für niederrheinische 
Kulturgeschichte und 

Regionalentwicklung (InKuR)  
der Universität Duisburg-Essen 

 

 
in Kooperation mit der Niederrhein-
Akademie/Academie Nederrijn e.V. 

 

 



Der neue Lehrplan für das Gymnasium – 
Sekundarstufe I (G8) bedeutet nicht nur 
methodisch und didaktisch, sondern auch 
inhaltlich eine neue Herausforderung. 
Obwohl die Schulbuchverlage versuchen, 
auf die breit angelegten Themen der 
„Inhaltsfelder“ zu reagieren, können sie 
dies oft nicht so schnell, wie es die 
Umsetzung des Lehrplans erforderlich 
macht. 
 
Das Institut für niederrheinische Kultur-
geschichte und Regionalentwicklung 
(InKuR) der Universität Duisburg-Essen 
will hier Hilfestellung leisten.  
 
Am 26. August 2009 findet von 8:00 bis 
17:30 Uhr an der Universität Duisburg-
Essen, Campus Duisburg, Gebäude LF 
156 eine Fortbildungsveranstaltung zum 
Thema  
 

„Regionalgeschichte im 
Geschichtsunterricht“ 

statt. 
 
In fünf Workshops werden Informationen, 
Quellen und Literaturhinweise zu den 
folgenden Inhaltsfeldern des Lehrplans 
angeboten: 
 

 

Inhaltsfeld 2:  
 
Die Provinz Germania inferior: Städtisches 
Leben im römischen Niedergermanien  
(Prof. Dr. Helga Scholten) 
 
Inhaltsfeld 4:  
 
Karl der Große aus regionalgeschichtlicher 
Perspektive  
(Nicole Schmenk M.A.) 
 
Inhaltsfeld 7:  
 
Das Rheinland im Zeitalter der 
französischen Revolution und Napoleons  
(Prof. Dr. Jörg Engelbrecht) 
 
Inhaltsfeld 10:  
 
Antisemitismus am Niederrhein im 19. Jh.  
(Dr. Holger Schmenk) 
 
Vortrag:  
 
Kaiserswerth als Unterrichtsgegenstand im 
Geschichtsunterricht  
(Prof. Friedrich B. Müller) 
 

 

 

8:00 
- 

9:30  

Work- 
shop 1 

Inhaltsfeld 2:  
Die Provinz 
Germania 
inferior: 
Städtisches 
Leben im 
römischen 
Niedergermanien 

Prof. Dr. 
Helga 
Scholten 

9:30 
- 

11:00  

Work- 
shop 2 

Inhaltsfeld 4:  
Karl der Große 
aus regionalge-
schichtlicher 
Perspektive 

Nicole 
Schmenk 
M.A. 

11:00 
-

12:30 

Work- 
shop 3 

Inhaltsfeld 7:  
Das Rheinland 
im Zeitalter der 
französischen 
Revolution und 
Napoleons 

Prof. Dr. 
Jörg 
Engelbrecht 

12:30 
-

13:30 

Mittags
- 
pause 

  

13:30 
-

15:00 

Work- 
shop 4 

Inhaltsfeld 10: 
Antisemitismus 
am Niederrhein 
im 19. Jh. 

Dr. Holger 
Schmenk 

15:00 
-

15:15 

Kaffee- 
pause 

  

15:15 
-

16:45 

Vor-
trag 

Kaiserswerth im 
Geschichts- 
unterricht 

Prof. 
Friedrich B. 
Müller 

16:45 
-

17:30 

Gemeinsame Abschlussdiskussion 

 


